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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichkten

Kiel 16 Sept Die Kieler Zeitung veröffentlicht ein
Schreiben des Kaiſers an den Herzog Ernſt Günther
zu SchleswigHolſtein in welchem es heißt der Kaiſer habe
dadurch daß er dem Fort VII zu Königsberg den Namen Fort
Herzog von Holſtein gegeben habe erneut die hohen Verdienſte
ehren wollen welche die Fürſten und Prinzen des Schleswig
Holſteinſchen Hauſes von den Zeiten des Großen Kurfürſten an
ſich um das Vaterland und die Armee erworben haben

Die Flottenmanöver
Saßnitz 15 Sept Der Kaiſer ließ geſtern abend zwiſchen10 t 11 Uhr einen Angriff der Torpedobootflottille auf die in

Saßnitz ankernden Schiffe ausführen Derſelbe verlief in
gelungeuſter Weiſe Heute früh 8 Uhr 30 Min ſchiffte ſich
Se Majeſtät zu weiteren Manövern an Bord S M S Wörth
ein Heute vormittag fand auf hoher See ein großes Seegefecht
der geſammten Flotte ſtatt Am Nachmittag wurden Bootsmanöver
und eine Ruderregatta im Prorer Wick veranſtaltet Abends ging
die Flotte wieder in See Ueber die am Freitag nacht erfolgten
Torpedobootsangriffe gegen die verankerte Flotte mit Manöver
forpedos auf der Höhe bei Saßnitz ſchreibt uns unſer

Korreſpondent Zu dieſem Augriffe waren ſämmtliche Schiffe
abgeblendet alſo jedes Licht an Bord und auch die Laternen aus
gelöſcht ſo daß tiefſte Finſterniß auf der See herrſchte und bei
dem dunkelgrauen Anſtrich der Schiffe von dieſen nichts zu ſehen
war Um die Schiffe waren Signalſperren gelegt um die An
näherung eines Torpedobootes zu ſignaliſiren Fährt nämlich ein
Boot über dieſe Sperre ſo ſteigen an dieſer Stelle raketenähnlich
bunte Leuchtkörper in die Luft welche die drohende Gefahr kenn
zeichnen Sofort wird auf dem bedrohten Schiffe der Schein
werfer in Thätigkeit geſetzt um nach dem Torpedobook zu ſuchen
und es zu beſchießen Daſſelbe iſt jedoch bei der Dunkelheit und
infolge ſeiner ſchnellen Fahrt längſt wieder verſchwunden Sieht
es ſich entdeckt ſo verſucht es in der Nähe des feindlichen Schiffes
ſo zu manövriren daß ein Geſchützfener ihm keinen Schaden
zufügen kann bis es Gelegenheit findet ſich aus dem Staube zu
machen Wird es aber von einem e Geſchoß getroffen
ſo iſt es beſonders wenn die Maſchine verletzt wird unrettbar
verloren Häufig kommt es vor daß Torpedoboote bei finſterer
Nacht gegen die Panzerkoloſſe gurennen und mit ſtarken Ver
letzungen am Bug ſich ſchleunigſt zurückziehen müſſen Die An
griffe der Torpedoboote gegen die Flotte am Freitag abend werden
als vollſtändig gelungen bezeichnet Mit den hierbei verwendeten
Manövertorpedos können jedoch nur immer einzelne Faktoren der
Leiſtungen der Waffe im Ernſtfalle konſtatirt werden Das Zu
ſammenwirken aller Theile des Torpedos ſelbſt mit den Eigen
heiten des Apparates aus welchem er lancirt wird läßt ſich eben
nur beim Scharſſchießen ſelbſt feſtſtellen Am Sonntag mit
Tagesanbruch hat die Manöverflotte den Marſch nach Oſten anu
getreten und auf Mittag iſt die Detachirung der einzelnen
Parteien zur Einnahme ihrer Anfangsſtellungen für das am
Montag vormittag 9 Uhr beginuende Wert iſche Manöver erfolgt
das mit einer ſcharfen Beſchießung der Küſtenbefeſtigungen bei
Roſſitten durch die Schiffe des 1 Geſchwaders Baden, Bayern,
Sachſen, Württemberg, Friedrich der Große, Deutſch

land, Brandenburg, König Wilhelm, beginnt Der Kaiſer
wohnt dieſem Manöver an Bord des Panzerſchiffes Wörth, des
Flaggenſchiffes des kommandirenden Admirals bei

Swinemünde 15 Sept Das Torpedodiviſionsboot D 7
hat während der Manöver eine Maſchinenhavarie erlitten und
iſt heute von dem Torpedoboot S 28 hier eingeſchleppt worden
um zur Reparatur nach Stettin auf die Werft des Vulkan über
geführt und außer Dienſt geſtellt zu werden

Aus Varzin
Die Huldigungsfahrt der Poſener nach Varzin hat

am Sonntag in glänzender Weiſe ſtattgefunden Um 11 Uhr
22 Min traf der vereinigte Sonderzug gegen 50 Wagen ſtark
in Hammermühle ein Das Muſikcorps der Neuner in
Uniform begrüßte die Feſttheilnehmer mit einem Marſche
Jm Zuge befand ſich das Muſikcorps der Neunundvierziger
ebenfalls in Uniform Zwanzig geſchmückte Wagen nahmen
die älteren Herren auf Die Fußgänger ſetzten ſich wenig
ſpäter unter Führung des Majors von Tiedemann in drei
Bataiklonen in Bewegung nachdem Oberlandesgerichts
rath Dr Meisner vor dem Bahnhof eine begrüßende An
ſprache gehalten hatte Als die Poſener in Varzin augekommen
waren wurde die Genehmigung zum Aufmarſche vor dem
Schloſſe eingeholt und letzterer ſodann Major
von Tiedemann Seeheim brachte beim Erſcheinen des
Fürſten Bismarck ein dreimaliges Hurrah aus welches be
geiſterte Zuſtimmung fand Der Sprecher der poſener Gäſte
Landesökonomiergth Kenuemann hob in längerer Anſprache
die Verdienſte des Fürſten um die deutſche Einigung hervor
und betonte insbeſondere das Bewußtſein der Poſener in einem
dentſchen unlösbar mit Preußen verbundenen Landestheile zu
leben Er ſprach die feſte Zuverſicht aus daß die in der
Provinz Poſen herrſchenden nationalen Gegenſätze mit der Zeit
verſchwinden würden und ſchloß mit dreifachem Hoch auf den
Fürſten Bismarck Letzterer erwiderte auf die Anſprache in
faſt einſtündiger Rede Der Fürſt ſprach zunächſt unbedeckten
Hauptes wobei er beklagte daß er durch ſeinen Bekannten von
ſeit 60 Jahren den Hexenſchuß heimgeſucht ſei Er dankte
allen Anweſenden und erſuchte daß man ſich bedecken möge
was alsbald geſchah Der Fürſt fuhr fort er erblicke in demBeſuch der Hoſeke die Anerkennung für ſeine Mitarbeit an
dem jetzigen Zuſtande Deutſchlands ein Streben ſei ſtets
geweſen nicht was können wir wünſchen ſoudern was müſſen
wir haben Die neuen Zuſtände hätten eine verſtärkte Bürg
Doſt für die Zugehörigkeit Poſens zu Deutſchland gegeben

der 48 Millionen Deutſchen ſtänden 2 Millionen Polen gegen
Peer letztere ſeien daher ſelbſtverſtändlich nicht ausſchlaggebend

e nd zweifle daran wenn geſagt werde ehe Elſaß
e bringen aufgegeben werde müßte die Armee zu Grunde
iſae ebenſowenig könne Poſen jemals aufgegeben werden

Lothringen ſei der Schutz Süddeutſchlauds Poſen der

Schutz der Oſtgrenze Der Mangel an Liebe zwiſchen den
deutſchen Stämmen ſei früher größer geweſen als jetzt Jn
nationaler Beziehung habe Deutſchland mit raſchen Schritten
das Verſäumte nachgeholt

Der Fürſt ſchilderte ſodann die deutſchen Errungenſchaften
Das erwachte Nationalgefühl habe gegenſeitiges Wohlbehagen
geſchaffen Bravo feſt ſtehe nicht allein die Wacht am Rhein
ſondern auch die Wacht an der Warthe und an der Weichſel
ſtände ſie ebenſo feſt Bravo Der Fürſt beleuchtete weiter
die Beſtrebungen in den Jahren 1831 und 1848 indem er die
Gegnerſchaft zwiſchen den Polen und den Deutſchen auf den
polniſchen Adel und die polniſche Geiſtlichkeit zurückführte Jn
den unteren Ständen habe ſich die Gegnerſchaft vermindert

Bei den Anſiedlungen hätte er es lieber geſehen daß dieſe
polniſchen Beſitzungen Domänen geworden wären weil die
Pächter durch die Regierung leicht kontrollirt werden könnten
Ein friedliches Zuſammenleben der beiden Nationalitäten ſei
möglich Der Fürſt erinnerte an die Schweiz an Belgien und
Oſtpreußen Man könne fagen hier fehle der katholiſche
Geiſtliche aber wie ſei es in Schleſien Das ſei der Polen
adel Den Polenadel dürfe man nicht ſtützen Der Fürſt
ſchloß Was Sie von den Polen lernen können das iſt
Feſtes Zuſammenhalten unter ſich Möge es ſo werden daß
auch die Deutſchen ſobald es ſich um ihr Anſehen handelt nur
der Nation keiner Partei angehören Auch die Frauen ſeien
hierfür zu gewinnen Jn der Hoffnung daß dies gelinge
bringe er ſein den deutſchen Frauen des Großherzogthums
Jubelnde Hochrufe Sodann erfolgte die Ueberreichung

von verſchiedenen Produkten der Provinz an den Fürſten
Schließlich brachte der Gymngſialdirektor Kiel aus Bromberg
ein Hoch auf die Fürſtin Bismarck aus welches begeiſtert auf
enommen wurde Nachdem hierauf die Strophe Deutſche
rauen deutſche Treue 2c geſungen war zog der Fürſt ver

ſchiedene Mitglieder der Deputation in ein Geſpräch und entbot
die Komiteemitglieder zum Frühſtück in das Schloß Die
übrigen Mitglieder der Deputation marſchirten unter den
Klängen der von 2 Militärmuſikcorps ausgeführten Wacht
am Rhein bei dem Schloß vorüber vor den neuen Gaſthof
Um 3 Uhr erfolgte der Rückmarſch nach Hammermühle und
von dort um 41 Uhr die Rückfahrt nach Poſen

Dem Fürſten Bismarck wurde von den Poſeuern eine

getheilt ſei
Durchlauchtigſter Fürſt Durch die Vereinigung der

deutſchen Stämme iſt auch die unlösbare Zugehörigkeit der
Provinz Poſen zu PreußenDeutſchland deren Fortbeſtand in
kritiſchen Tagen Preußen wiederholt gefährdet erſchien für
ewige Zeiten beſiegelt worden Eurer Durchlaucht deutſcher
Politik in erſter Linie verdanken wir Bewohner dieſer Provinz
das Bewußtſein daß wir in einem deutſchen Landestheile
leben wir hegen die feſte Zuverſicht daß die in unſerer Pro
vinz noch herrſchenden bedauerlichen nationalen Gegenſätze mit
der Zeit verſchwinden werden ſobald dieſe unſere Ueberzeugung
erſt ein Gemeingnt aller Bewohner der Provinz Poſen ge
worden ſein wird Wohl wird die Erreichung jenes Zieles
durch mancherlei Schwankungen deren große Gefahren wir
hier nicht ſchildern wollen zeitweilig aufgehalten Doch tragen
gerade ſolche Vorgänge dazu bei den Reichsgedanken unter
den deutſchen Bewohnern unſerer Provinz zu vertiefen und
ihnen die ſegensreichen Wirkungen Eurer Durchlaucht weit
vorausblickender kraftvoller Politik ſtets zu erneutem Bewußt
ſein zu bringen

Die Tägl Rundſchau läßt ſich übrigens wie im Anſchluß
an obigen Bericht mitgetheilt ſei aus Poſen ſchreiben daß
das Verbot an die Beamten der Regierung zu
Poſen ſich an der Huldigungsfahrt nach Varzin zu be
tbeiligen nicht wie anderweit gemeldet wurde vom Ober
präſidenten der Provinz Poſen v Wilamowitz ausgegangen
ſondern vom Regierungspräſidenten Himly in Poſen
ergangen ſei Etwa zwanzig Regierungsräthe und Aſſeſſoren
der poſener Regierung beabſichtigten an der Fahrt nach Varzin
theilzunehmen Regierungspräſident Himly hat aber das nicht
geſtattet er hat auf eine Anfrage erklärt er würde jedem
Mitgliede der Regierung das für die Fahrt um Urlaub ein
käme denſelben abſchlagen und jeden der ohne Urlaub führe
in die höchſte zuläſſige Ordnungsſtrafe auf Grund des
Disciplinargeſetzes wegen Dienſtvergehen der Verwaltungs
beamten nehmen Nach demſelben Blatte hat der Ober
räſident Freiherr v Wilamowitz ſeinen Gutsbeamten

e Güter des Oberpräſidenten liegen in den Kreiſen
nowrazlaw und Strelno die Betheiligung an der Huldigungs

fahrt nach Varzin unterſagt

Der Bund der Landwirthe und die Kaiferrede
Wenn es nach den Führern des Bundes geht dann bleibt

trotz Kaiſerrede die Agitation des Bundes die alte Das
Ereigniß der Woche, ſo ſchreibt die Deutſche Tagesztg das
Leiborgan des Bundes war die Kaiſerrede in Kömgsberg
Es iſt jetzt bereits die Wirkung dieſer Kundgebung zu über
ſehen ſie bleibt hinter den Erwartungen die im mancheſter
lichen Lager zuerſt an ſie geknüpft worden ſind weit zurück
Heute kann man bereits feſtſtellen daß alle die Parteien die
mit uns die jetzige Wirthſchaftspolitik der Regierung ver
urtheilen keineswegs von ihrem Standpunkte abgehen werden
ja es ſcheint uns ſicher daß der Kampf wenn er vielleicht n
in der Form p etwas ändern ſollte in der Sache an Schär
zunehmen muß und zwar nicht wegen der Katſerrede ſondern
wegen der Folgerungen die im gegneriſchem Lager aus i
gezogen werden dem gegneriſchen Lager iſt hierbei in
erſter Reihe die offiziöſe Preſſe zu rechnen die für ihre Ent
rüſtung über die konſervativ agrariſche Oppoſition gar nichtmehr die ſonſt üblichen Grenzen des politiſchen Ka u

erkennen ſcheint ſondern ſich ſo ſtellt als ob ein Gegner des

Adreſſe übergeben aus welcher folgende Stelle hier mit Sitzung des preußiſchen

an wenig unterſcheide Wir theilen das Vorſtehende unſeren
Leſern einfach mit und können natürlich nicht daran denken
irgend jemand das Recht der Oppoſition beſtreiten zu wollen

Zu den Konvertirungsgerüchten
Die offiziöſen Berl Polit Nachr beſchäftigen ſich mit der

Frage ob die vierpro e Anleihen konvertirtwerden ſollen Jn Preußen bedarf es zu dieſer Maßnahme

der Zuſtimmung der Volksvertretung Die Entſcheidung hänge
ſo wird ausgeführt davon ab ob der hentige Kursſtand der
Konſols als eine dauernde Folge unſerer geſammten wirth
ſchaftlichen Entwickelung anzuſehen ſei oder nicht Denn ſehze
der Staat den Zins auf drei Prozent herab ſo müßten
Kommunualverbände Landſchaften Kreditverbände Sparkaſſen
folgen Zunächſt wird alſo abzuwarten ſein bis ein ſicheres
Urkheil darüber möglich iſt ob der jetzige Stand der drei
prozentigen Konſols der Ausdruck der wirthſchaftlichen Ent
wickelung iſt Erſt wenn dies zutrifft wird der Staat in der
Lage ſein mit Zuſtimmung der geſammten öffentlichen Mei
nung ſeine Entſchließung in der Sache zu faſſen Hiernach
dürfte alſo eine Konvertirung preußiſcher oder Reichs Anleihen
zunächſt nicht in Ausſicht ſtehen

Verſchiedene Mittheilungen
Auf Grund einer kaiſerlichen Kabinetsordre ſind jetzt beim

Erſten Garde Regiment zu Fuß zunächſt nur bei dieſem
auch für die Offiziere Schützenfangſchnüre eingeführt
worden Und zwar wird die erſte Fangſchnur bereits von dem
Lieutenant Freiherrn von Wilczek vom Füſilier Bataillon ge
tragen Dtieſelbe gleicht den breiten Generalfangſchnüren iſt
jedoch von Silber und wird auf der linken Bruſtſeite befeſtigt
Zu betonen iſt daß dieſe Schießauszeichnung nicht wie die
ſilbernen Gürtel nur probeweiſe ſondern definitiv ein
geführt iſt

Der Kaiſer hat für Preußen in Abänderung der Ordre
vom 18 Juli 1874 beſtimmt daß die Ueberröcke von blauer
Farbe wie ſolche für die Offiziere bei den reitenden Ab
theilungen der Feldartillerie vorgeſchrieben fortan auch von den
übrigen Offizieren der Feldartillerie zu tragen ſind mit der
Maßgabe jedoch daß die bisherigen ſchwarzen Ueberröcke bis zum
1 Januar 18968 aufgetragen werden dürfen

Am Sonnabend hat nach längerer Unterbrechung wieder eine
ſchen Stagatsminiſterinms ſtatt

gefüunden unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen
Eulenburg Von den leitenden Staatsmännern iſt nur der
Reichskanzler noch abweſend Man wird erwarten dürfen daß
jetzt die Vorbereitungen für die Landtags und dann auch für die
Reichstagsſeſſion einen regeren Gang annehmen und damit
wichtige noch ungeklärte politiſche Fragen ihrer Entſcheidung
ſoweit die Regierung in Betracht kommt entgegengehen

Zur Reichstags Erſatzwahl im zweiten An
haltiſchen Wahlkreiſe wird der D geſchrieben daß
nicht der Bund der Landwirthe dem bisherigen Abgeordneten
Profeſſor Friedberg einen eigenen Kandidaten gegenüberſtellen
wolle ſondern die ſogenannte Mittelſtandspartei
Dieſe will von Friedberg nichts wiſſen weil er bisher ſich noch
nicht entſchloſſen hat in der Frage des Befähigungsnach
weiſes mit den Reaktionären zu gehen

Vom 1 Oktober d Js an werden die preußiſchen Stagks
bahnen Arbeiter Rückfahrtkarten für Entfernungen über
100 Kilometer nicht mehr ausgegeben Der Sturmlauf der
Agrarier gegen die billigen Arbeiterkarten iſt demnach nicht
ganz ohne Wirkung geblieben

Jnfolge Erlaſſes des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
haben dem Hann Cour zufolge die unter dem 17 Juli 1885
erlaſſenen Allgemeinen Beſtimmungen für die Vergebung von
Leiſtungen und Lieferungen eine Abänderung dahin er
fahren daß fortan die Ausſchreibung von Lieferungen uſw für
ſtaatliche Bauten mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit in engere Be
werbung außer in den unter I 1 und 2 der vorbezeichneten Be
ſtimmungen bereits vorgeſehenen Fällen auch dann erfolgen kaun
wenn der überſchlägliche Werth des Verdingungsgegenſtandes den
Betrag von 5000 M nicht überſteigt und wenn beſondere auf
der Vertragsurkunde anzugebende Gründe r die Ausſchreibung
in engerer Bewerbung vorhanden ſind In dieſem Falle ſind

e tens drei Bewerber zur Abgabe von Angebolen auf
zufordern

Der Prinzregent von Bayern hat dem Kommandirenden
des IV Preußiſchen Armeecorps General der Kavallerie von
en eniſch das Großkreuz des Militärverdienſtordens ver
iehen

Die Regierung zu Liegnitz hat ſämmtlichen Kreis und
Schulinſpektoren folgende Mittheilung zugehen laſſen die ſich auf
eine Entſcheidung des Landgerichts Glogau bezieht Jn einem
von vielen Blättern beſprochenen Falle hat die Strafkammer
eines königlichen Landgerichts in Abrede geſtellt daß dem Orts
ſchulinſpektor ein Züchtigungsrecht gegenüber den
Schulkindern zuſtehe Wir können uns dieſer Auffaſſung nitht
anſchließen ſind vielmehr der Anſicht daß der Ortsſchulinſpektor
unzweiſelhaft befugt iſt alle rich zuläſſigen Maßregeln der
Schulzucht gegebenenfalls ſelbſt zu ergreifen Die Regierung
ermahnt jedoch die Schulinſpektoren von dieſem ihnen zuſtehenden
Rechte nur mit der größten Vorſicht Gebrauch zu machen damit

ſi heben Lage fei erforderlichenfalles den Konflikt mit Erfolg

Die ,üd deutſche Volkspartei hält ihren diesjährigParteitag am 22 und 23 Serlember in ne
burg ab

Weimar 16 Sept Der bieſige Freiſinnige Verein
hat ſich den neulichen Beſchlüſſen des Bezirksverbandes Apotda
betreffs Programm Entwurfes der freiſinnigen Volkspartei
im weſentlichen angeſchloſſen und dazu noch folgende Ergän
zun gen vorgeſchlagen Bei der Forderung nach Verbilligung
der Rechtspflege Amts tage der Behörden zu koſtenloſer Raths
und Auskunftsertheilung, ſodann Berufung n erſtinſtanz

eiten ter i ar erbeten enelle, Beſchränkung der Mi irge richtsbarkeitmilitäriſche Verbrechen und Ve n wründli und les

Mancheſterthums ſich von einem Anarchiſten wie Caſerio nur Fäderen in den der Milltärgerichtsbarkeit unterliegenden



inengchrichten Nach einer beim OberKommando dereinge nahen telegraphiſchen Meldung iſt S M Schiff

Hyäne, Kommandant Korvelten Kapitän Reincke qm 14 d
in Sao Thome eingetroffen und wird am 22 d nach Kamerun
in See gehen Laut kelegraphiſcher Meldung an das Ober
Kommando der Marine beabſichtigt S M Kanonenboot Jltis

Kommandant Lieutenant zur See Schmidt vonW d von Chefoo nach Chemulpo Korea in See
zu gehen

Ausland
OeſterreichUngarn Wie aus Budapeſt gemeldet wird

empfing der dort eingetroffene Kaiſer Franz Joſef am
Sonntag mittag die Reichsrathsdelegation und eine Stunde
ſpäter die ungariſche Delegation
ationspräſidenten erwiderte der Kaiſer folgendes Die Ver
icherungen Jhrer treuen Ergebenheit die ich ſoeben vernommen
be erfüllen mich mit aufrichtiger Genugthuung und ich ſage
hnen hierfür meinen herzlichen Dank Es gereicht mir zur

lebhaften Befriedigung daß die Zuverſicht die ich als die
Delegationen das letzte mal verſammelt waren auf die Er
haltung und Konſolidirung des Friedens ausſprach in der
heutigen beruhigteren europäiſchen Lage ihre Beſtätigung findet
und daß die ſehr freundſchaftlichen Beziehungen die wir mit
allen Mächten pflegen zu der Hoffnung berechtigen daß wir
anch fernerhin uns ungeſtört der Entwickelung und Förderung
der Wohlfahrt unſerer Völker werden widmen können Jmmer
hin bleibt es eine Nothwendigkeit und meine Regierung hält
es gleich den auderen Mächten für ihre Pflicht in der
Fortentwickeling der Wehrkraft der Monarchie keine
Unterbrechung eintreten zu laſſen Die Voranſchläge
meiner Kriegsverwaltung ſind dementſprechend in dem
Rahmen der den Delegationen im vorigen Jahre be
kannt gegebenen für die nächſten Jahre in Ausſicht genommenen
organiſatoriſchen Progreſſion gehalten wobei eine gewiſſenhafte
Rückſichtnahme auf unſere finanziellen Verhältniſſe zur Grund
lage genommen wurde Bosnien und die Herzegowina werden
auch im Jahre 1895 in der Lage ſein die Auslagen ihrer
Verwaltung aus den eigenen Einnahmen vollſtändig zu beſtreiten Jndem ich die Prüfung der Jhnen zugehenden Vor

lagen Jhrer bewährten patriotiſchen Einſicht empfehle rechne
ich darauf daß Sie meine Regierung durch Jhre vertrauens
volle Mitwirkung unterſtützen werden und heiße Sie freund
lichſt willkommen

Wie das Armee Verordnungsblatt meldet hat der Kaiſer
den Kommandanten des II Corps Feldzengmeiſter Freiherr
v Schönfeld unter Enthebung von dieſem Poſten zur Dis
poſition des General Jnſpektors der Armee Feldmarſchalls Erz
herzog Albrecht geſtellt Der Kommandant des I Corps Feld
marſchall Lieutenant Graf Uexkuell Gylleunband iſt zum
Kommandanten des II Corps Feldmarſchall Lieutenant Albori
zum Kommandanten des I Corps in Krakan ernannt

Jtalien Jn Bezug auf die Gerüchte über die künftige
Theilnahme der italieniſchen Katholiken an den poli
tiſchen Wahlen ſchreibt der Oſſervatore Romano es ſei
unnütz zu wiederholen daß die Beurtheilung dieſer Frage dem
päpſtlichen Stuhle vorbehalten bleibe der bei ſeiner Eutſchei
dung für oder wider von Gründen höherer Natur beſtimmt
werde nicht aber durch eine Gelegenheitsrede oder durch
normale kirchliche Maßnahmen welche gleichfalls durch höhere
Beweggründe veranlaßt würden

Die gerichtliche Behörde wird gegen den franzöſiſchen
Kapitän Ramau welcher kürzlich bei Pigna an der
Alpengrenze verhaftet wurde das Verfahren eröffnen Aus
den bei Ramau vorgefundenen Papieren ſoll hervorgehen daß
ſeine Spionage länger als einen Monat dauerte indem er
ſich Nachrichten und Skizzen von hoher Wichtigkeit verſchaffte
Ramau iſt in San Remo feſtgeſetzt worden

Rußland Der Kaiſer die Kaiſerin der Großfürſt
Thronfolger die Großfürſten Georg und Michael Alexandro
witſch die Großfürſtin Olga Alexandrowna ſowie der Groß
fürſt Wladimir Alexandrowitſch und der Prinz Nikolaus von

ſind am Sonnabend aus Bieloweſch nach Spala
abgereiſt

Spanien Jn Sevilla wurde am Sonntag in einer
Buchhandlung eine Blechbüchſe aufgefunden welche 100 mit
Kugeln geladene Dynamitpatronen enthielt Der Jnhaber
der Buchhandlung behauptet durchaus nicht zu wiſſen wie die
Büchſe in den Laden gekommen iſt

Marokko Wie aus Tanger gemeldet wird wurden am
Sonnabend der britiſche und der däniſche Vicekonſul
in der Nähe von Caſablanca auf offener Straße von Mauren
überfallen und beraubt Der ſpaniſche Geſandte in

rprr hat ſich auf einem Kriegsſchiffe nach Melilla be
geben

Der Krieg um Koreg Nach einer Meldung des
Renter ſchen Bureaus aus Yokohama vom 13 d hat ſich

der Mikado mit dem Hofe am Morgen des 13 nach Hiroſhima
begeben Die ſtrenge Eenfur über die Preſſe hat nachgelaſſen
doch iſt es den Zeitungen verboten Nachrichten über die Be
wegungen der japaniſchen Truppen und der japaniſchen Marine
z veröffentlichen Zwiſchen japaniſchen Truppen und einer

btheilung chineſiſcher Kavallerie kam es bei HwangTſju in
Korea zu einem Gefecht Der Times wird aus Hon gkong
r daß die Anwerbung von Europäern für guter

xiegsdienſte eingeſtellt worden iſt Das geſammte Süd Ge
er erhielt Ordre nach den nördlichen Gewäſſern abzu

egeln

h

Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung
in Thüringen

Jm Gaſthof Zum Schütz re r am Gaſthof Zum Schützen fand heute dVerein des Herzogthums Gotha ſond Hrute die von dem Liberalen
einberufene Parteikonferen z

der Freiſinnigen Vereinigung ſtatt Auf der Tages
ordnung ſtanden Programm und rgriſationsfragen Zu den
Verhandlungen waren erſchienen vie Abgeordneten Ricker t und
Pachnicke ſowie Hofrath Aldenhoven Köln ern190 Vertrauensmänner und Mitglieder der Frelſinageer ver
einigung aus Gotha und anderen thäringiſchen Städten

Prof Dr A Schulz Gotha eröffnete um 8 Ühr abends die
Verhandlun en mit einer kurzen Begrüßungsanſprache Man
wolle krüng mitarbeiten an der Geſtaltung der Partei welche
ſich die Zuſammenfaſſung aller wahren Uberalen Kräfte von
rechts und von links Zur Aufgabe geſtellt habe

Sodann erhielt Ab Pag nicke das Wort Beſſer als alle

Programme ſei was man inde Ueber die
tie kurze Zuſammenfaſſung deſſer 1

ſten Zukunft erlangen zu können glanbtr näch
Prinzen werde wohl in allen liberalen Kreiſen eine Meinungsen nicht vorherrſchen das Trennende lege in der

ethode wollen keine kleinliche Politik wir wollen nichtWir

Auf die Anſprache der Dele V

immer die Schuld nur anderen zuſchieben vielmehr wollen wir
poſiliv mitarbeiten Mit einem ſtändigen Nein begeiſtere man
nicht eine Seele Zuſtimmung Wir wollen Toleranz üben und
jede Unduldſamkeit verbannen und dann wollen wir alle Kräfte
ſammeln denn der Gedanke der Einige der wirklich Liberalen
aßt immer mehr Wurzel im Volke an dere daß gegen
ie wachſende Gefahr für uns die Aufgabe ſich ſo ſtellt daß wir

die Gegenſätze im eigenen Lager nicht zu verſchärfen ſondern zu
begleichen ſuchen müſſen wie wir diejenigen allerdings welche die
Gegenſätze zu erweitern ſuchen im Intereſſe des Liberalismus
bekämpfen müſſen Jm Einzelnen kommt es weniger darauf an
die alten Ladenhüler von Neuem aufzuführen wir müſſen unſere
ganze Kraft der Verwirklichung nächſtliegender Fragen zuwenden
wir haben ferner Stellung zu nehmen zu denjenigen Frären
welche die Geſetzgebung möglicherweiſe in nächſter Zeit be
ſchäftigen können Redner kommt nun auf die Beſtrebungen das

ereins und Verſammlungsrecht und das Wahl
recht abzuändern zu ſprechen und ſchlägt hierzu folgende Reſo
lution vor

Jm Kampf wider die Beſtrebungen welche ſich gegen die
Grundlagen der geltenden Geſellſchafts und Rechisordnung
richten ſind Ausnahmegeſetze und Beſchränkungen des Wahl
Vereins und Verſammlungsrechtes unwirkſam Jene Be
ſtrebungen können nur durch eine volksthümliche Politik die ſich
nicht in den Dienſt von Sonderintereſſen ſtellt und durch die
erhöbte Selbſtthätigkeit der bürgerlichen Parteien überwunden
werden Das Vereinsrecht iſt reichsgeſetzlich auf freiheitlicher
Grundlage zu regeln das Wahlgeheimniß iſt zu ſchützen

Hierzu führte der Redner zum Schluß noch Folgendes aus Wir
werden wenn wir dieſe freiheitlichen Forderungen ſtellen unwill
kürlich auf das zurückgewieſen was der Liberalismus einſt war
und was er wieder werden kann Vom Anfang dieſes Jahr
hunderts bis zur Mitte war der Liberalismus eine Kirche eine
Hoffuung ein Glaube Seitdem haben ſich ſeine Grundgedanken
erfüllt die Einheit Deutſchlands die Verfaſſung ſind erreicht es
war immerhin wenn auch noch viel fehlt ein großes Stück des
Liberalismus erfüllt Jn der folgenden Werktagsſtimmung iſt der
ideale Zug einer materialiſtiſchen Richtung gewichen Die Jutereſſen
politik hat den Liberalismus der nicht imſtande iſt allen Ständen
Verſprechungen zu machen geſchwächt Aber wenn wir auch jetzt
zurückgedrängt ſind ſind wir doch weit mächtiger als wir ſcheinen
Der Liberalismus hat ſich in den weiteſten Kreiſen Eingang zu
ſchaffen gewußt Der Liberalismus hat ſeine geſchichtliche Sendung
noch nicht erfüllt und wir Alle ſind verpflichtet an ſeiner Erfüllung
mitzuarbeiten Erſt müſſen wir den Gebildeten wieder Ge
ſchmack an Politik abzugewinnen ſuchen und ferner durch eine
volksthümliche Politik die breiten Kreiſe des Volkes an uns reißen
Dann haben wir nicht umſonſt gearbeitet Lebhafter Beifall Die
Reſolution fand einſtimmig Annahme

Abg Räckert wendet ſich zunächſt bevor er zu ſeinem Referat
übergeht gegen die ſeit langem gegen ſeine Perſon gerichteten
Angriffe Man werfe ihm vor daß er für die Milikärvorlage
geſtimmt Die ganze Fortſchrittspartei wäre ſ Z ins Reorgani
ſationskager mit fliegenden rn übergegangen wenn Roon die
zweijährige Dienſtzeit gewährt hätte Für dieſes ſeit 30 Jahren
erſtrebte Ziel habe er Reduner für die Militärvorlage geſtimmt
er habe aber auch aus vollſter innerſter Ueberzeugung dafür ge
ſtimmt weil er darin eine Sicherung des Friedens in Europa
geſehen habe Bravo Als die Fuſion zuſtände kam habe man
den Abgg Richter und Häuel die Kautelen geſtellt es war damals
die Abſicht auch den Nationalliberalen den Zutritt zu gewähren
Obwobl ein Verſtoß ihrerſeits gegen das liberale Prinzip nicht
ſtattgefunden hatte habe man ihn und ſeine Freunde doch durch
einen feierlichen Beſchluß überrumpelt und hinaus gemaßregelt
Weder gegen die Volkspartei noch gegen die Nationalliberalen
hätten ſie das Bedürfniß nach Angriffen ſie ſeien nach wie vor
zu jeder Verſtändigung bereit da nur ſo der Liberalismus wider
ſtaudsfähig wird Lebhafler Beifall
Hierauf zur Steuerfrage übergehend erklärt Rednex daß er die

age hier nicht behandeln wolle das werde eingehend im
Oktober in Stettin in einer Vertrauensmänner Verſammlung
geſchehen da Pommern für dieſe Frage ein weit geeignetererBoden le Dort werde auch die Frage der inneren
Koloniſation behandelt werden die dann wohl ſchon eine greifbarere
Geſtalt durch das Zuſtandekoinmen einer Geſellſchaft angenommen
haben würde Bezüglich des Anerbungs und ländlichen Ver
ſchuldungsrechtes ſei zu bewerken daß eine Verſchuldungsgrenze
abſolut undurchführbar ſei weil die Grenzen nür zu finden wären
nach einer Werthtaxe welche ſich alle Jahre verändert ebenſo
ſei das Anerbungsrecht undurchführbar Dagegen ſei er Redner
ein großer Anhänger einer landwirthſchaftlichen Enquete aller
dings durch eine Kommiſſion welche mit großen Befugniſſen
von Reichswegen ausgeſtattet iſt die im Lande umherzieht und
die Großgrundbeſitzer interviewt beſonders diejenigen welche
ſo ſehr klagen Nur ſo werde es möglich ſein Abhilfemaßregein
gegenüber der thatſächlich drückenden Lage der Landwirthſchaft zu f
finden Zu den anderen Steuerfragen erwärmt ſich Redner für
Reichseinkommen und Reichserbſchaftsſteuer und
empfiehlt folgende Reſolution

Die Verſammlung wolle folgenden Sätzen zuſtimmen Das
Reich deckt ſeine Ausgaben aus eigenen Mitteln das Syſtem
der Matrikularbeiträge und Ueberweiſungen zu beſeitigen iſt
wünſchenswerth wenn an Stelle der Matrikularbeiträge gleich
werthige konſtitutionelle Garantien geſchaffen werden Jn M
ſoweit in Zukunft Mehreinnahmen nachweisbar nothwendig
find werden ſie durch direkte insbeſondere Reichserbſchafts
ſteuer jährlich feſtzuſtellende Steuern beſchafft welche vorzugs
weiſe die wirthſchaftlich ſtärkeren treffen

Die Reſolution wurde einſtimmig angenommen

Zur Schulfrage führte im weiteren Abg Rickert aus daß
er erſtaunt ſei daß an der Frage der allgemeinen Volksſchule
neuerdings ſo viel herumgezerrt werde Sie werde kommen ob
ſich die Freiſinnige Volkspartei für oder gegen dieſelbe ſtelle Jn
der Kommiſſion zu dem Zedlitz ſchen Volksſchulgeſetze habe er mit
ſeinem damaligen Fraklionskollegen Virchow allein dafür geſtimmt

n der Fraktion der Freiſinnigen Partei ſei er niemals auf
iderſpruch geſtoßen wenn er die Frage anregte Knörcke und

andere Kollegen hätten ihm ſogar ſtets zugeſtimmt Der Volks
ſchule dürfe nicht der Makel anhaften daß ſie für die Kinder der
Reichen zu gut ſei Dr Pachnicke iſt aus iaktiſchen Gründen
ſchon für die Aufnahme dieſer Frage mit der er auch im Prinzip E
übereinſtimmt Dieſe Forderung ſei neuerdings in den Vorder
grund getreten

Es wurde hierauf folgende Reſolution des Abg Rickert an
genommen ſämmtliche Punkte derſelben bis auf die betreffs der

Volksſchule gegen die ſich eine Stimme erhob ein
mmig

Die Schulen ſind Veranſtaltungen des Staates Die Auſſicht
über dieſelben erfolgt abgeſehen von der Mitwirkung bei Er
theilung des Religionsunterrichtes wo ſolches zur Zeit ver
baſeggemdlg der Kirche vorbehalten iſt durch vom Staate
heſtellte Fachmänner Der Vollsunterricht iſt einheitlich anf
der Grundlage der allgemeinen Volksſchule zu organiſiren Es
iſt ferner u fordern Wahrung der den Gemeinden zuſtehenden
Rechte Wahlrecht der Lehrer Aufhebung der Patronate Un
entgeltlichkeit des Volksſchulunterrichtes ausreichende Dotation
der Schule und der Lehrer Beſeitigung der in einzelnen Stagten
beſtehenden Anusnahmeſtellung der Lehrer insbeſondere Ge
währnng des poſitiven Wahlrechtes zu den Gemeindevertretungen
Regelung der Militärpflicht
Zur Arbeiterfrage befürwortete ofrath Aldenhoven Kölnfolgeude Reſolution die auch re ne fand

Jm Jntexeſſe der arbeitenden Klaſſen erklärt die
ſich r die Sicherſtellung des Koalitlonsrechts und tie Förderung
der Arbeiter Organifationen für den Ausbaän der Fabrikinſpektion

Verſammlung

und deren Loslöſung von der Dampfkeſſelreviſion Wir unter
ſtützen die Beſtrebungen die doranf abzielen die Arheſtszeit auf

auf der

dem Wege der freien Vereinbarung zu verkürzen da wo es ſich
um beſondere 9rſundbeeſchädiicbe Betriebe handelt ſchließen
wir auch die Hilfe der Geſehgebung nicht aus

Dann wurde die Verſammlung geſchloſſen

Konſervativer Parteitag für Thüringen

W Erfurt 16 Sept
Der Deutſchkonſervative Parteitag Thüringens

war hier geſtern und heute verſammelt Geſtern fand eine Vor
verſammlung ſtatt in welcher die Grundzüge einer Organiſation
für Thüringen berathen und feſtgeſtellt wurden und heute tagte
die n Dieſelbe wurde eröffnet vom Vorſitzenden
des hieſigen konſervativen Vereins Dr et v Wangen
be im deſſen zur Einigkeit mahnende Anſprache in ein Hoch auf
den Kaiſer auslief Sodann ergriff der Führer der konſervativen
Partei Freiherr v Mantenffel das Wort Es iſt jetzt eine
Zeit verhältnißmäßiger Ruhe ſo führte Herr b Manteuffel
aus die aber bald und zwar nach Einberufung der Par
lamente zu Ende gehen wird Redner zog dann einen Vergleich
der konſervativen Partei mit den anderen Parteien der natür
lich zu Gunſten ſeiner eigenen Partei ausfiel Dabei paſſirte
dem Redner ein kleines Malheur Sehen Sie ſich doch um,
ſagte er da tagt z B beute in Eiſenach gleichzeitig mit uns
die Freiſinnige Partei Der Redner war da in einem Jrrthum
Der Freiſinnige Parteitag findet erſt am 23 und 24 d ſtatt
Die Red Die Kritik an den Parteien lief nun darauf
binaus daß ſie ſämmtlich in ſich geſpalten ſeien während
die konſervative Partei die einzige geſchloſſene Partei
ſei Was bekanntlich nicht auf Wahrheit beruht Die died
Der Redner beleuchtete unn die Haltung der Konſervativen in der
verfloſſenen parlamentariſchen Campagne und hob hervor daß die
Partei trotz der Handelsverträge für die eine zweijährige Dienſtzeit
einführende Militärvorlage der en eingetreten ſei nd
trotzdem der Vorwurf der gewerbsmäßigen Oppoſition Eine
Partei welche die Deviſe Mit Gott für König und Vaterland
Mit Golt für Kaiſer und Reich zu ihrem Grundſatze gemacht
könne niemals eine gewerbsmäßige Oppoſilion treiben Die
Kampfesweiſe der Gegner ſei deshalb nicht offen Die Partei
babe ihre Oppoſition ſo geführt wie ſie dem vornehmen konſer
vativen Gedanken entſpreche Das Wort von demagogiſcher
Oppoſition, das jetzt viel gegen die Konſervative Partei an
gewendet werde entſtamme der an und für ſich ganz unſchuldigen
Aeußerung des ſächſiſchen Delegirten Ullrich die derſelbe ſeinerzeit
im Tivoli gethan überhaupt werde die Partei für jeden Schritt
des Bundes der Landwirthe verantwortlich gemacht und es
werde ſchließllch noch ſo weit kommen daß die ſeither geinaß
regelten nationalliberalen Angehörigen des Bundes der Land
wirthe den Konſervativen an den Rockſchoß gehäugt werden Zum
Schluſſe erinnerte der Redner an den Ruf des Kaiſers zur Ab
wehr aller umſtürzleriſchen Gelüſte Dieſer Ruf ſei nicht umſonſt
verhallt und das Vaterland werde wohlfahren wenn die
Konſervative Partei die ſtärkſte Stüßze der Regierung
i Cebhafter Beifall Sodann ſprach der Landtagsabgeordnete
Frhr v ErfſaWerneburg über die gegenwärtige Lage
der Land wirthſchaft in Deutſchland ünd die Stellung der
Parteien dazu Der Redner bezeichnete zunächſt eine ganze Reihe
von wirthſchaftlichen Erſcheinungen als die Urſachen des Nieder
ganges der deutſchen Landwirthſchaft Da ſei zunächſt die zu
nehmende Verſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes nach den
Ergebniſſen der Miguel ſchen Enquete haben in Oſtpreußen die
Schuldenzinſen 60 70 Proz des Reinerkrages verſchlungen auch
in der geſegneten Provinz Sachſen betrage dieſer Satz ſchon
22 Proz Die gerichtlichen Zwangsverkäufe umfaßten in den
letzten 6 Jabren in Weſtpreußen allein 96,000 ha in der Provinz
Sachſen 10,000 ha Ferner ſei der Rückgang der ländlichen
Bevölkerung bereits auffallend Mit dieſer Erſcheinung hänge
auch der ſchwindende Wohlſtand des platten Landes zuſammen
denn während die Städte einen durchſchnittlichen Steuer
betrag von 901 M pro Kopf verzeichneten habe derſelbe
auf dem Lande nur eine Höhe von 60 M erreicht
Auch die Altersklaſſen ſeien ſehr zu Ungunſten des Landes ver
ſchoben denn die Bevölkerung im Alter von 20 30 30 40 Jahren
ſei in den Städten vorherrſchend während nur die Altersſtufen
von 10 20 und von 60 70 Jahren auf dem Lande das Ueber
ewicht beſäßen Das ſeien ungeſunde Zuſtände denn die jungen
eute liefen vom Lande in die Stadt vermehrten hier das Heer

der Arbeitsloſen und der Radaubrüder Als fernere Urſachen
der Schädigung der Landwirthſchaft bezeichnete Freiherr v Erffa
die Konkurrenz des Auslandes die wachſenden Abgaben und be
ſonders die die Jnduſtrie begünſtigende Tendenz der Reichsgeſetz
gebung Zunächſt ſei hier Selbſthilfe am Platze aber auch die

Staatshilfe dürfe nicht ausbleiben Der Reichstagsabgeordnete
Jacobskötter endlich ſprach über die Lage des Mittelſtandes
worauf beſchloſſen wurde einen geſchäftsführenden Aus
chuß zu wählen welcher die Agitation für das konſervative

Wahlgeſchäft in ganz Thüringen vorzubereiten hat
m

Provinzial Nachrichten
A Köſen 16 Sept Kriegerbund Der über 8000 Mit

zählende Saale Unſtrut Elſter Bezirk vom
eutſchen Kriegerbunde hielt heute unter Vorſitz des Kaufmann
arkendorf Freyburg hier ſeine Herbſtverſammlung

Wilbelmsburg ab Es waren 99 Vereine mit
114 Stimmen vertreten Die Aenderungen und Ergänzungen der
Satzungen welche ſich vornehmlich auf die Bildung des VBezirkes
in Gruppen beziehen wurden nach kurzer Debatte einmüthig an
genommen Nach den Beſchlüſſen theilt ſich der Bezirk in
folgende 19 Gruppen mit nebenbezeichneten Führern Merſe
bur g Hauptmann Gesky in Merſeburg Lauchſtädt Stadt

utsbeſitzer Dor re in Lauchſtädt Keett Polizeiſekretär Gabel
m Zeitz Weißenfels Stadt Rektor Jökel in Weißenfels

Weißenfels Land Ortsrichter Ranſch in lichteritz Hohen
mölſen Kaufmann Sieler in Hohenmölſen Teuchern
Controleur Buſch in Teuchern Oſterfeld Amtsvorſteber
Kirſche in Meinewebh Droyßig Amtsvorſteher Klocke in
Droyßig Gröbitz Stößen Wethau Rittergutsbeſitzer
Dippe zu Plotha Naumburg Klempnermeiſter Schramm
in Naumburg Köſen Bürgermeiſter Rudolph in Köſen

ckartsberga Steuereinnehmer Hötzel in Eckartsberga
Wiehe Gaſtwirth Franke in Wiehe a Apotheken
beſitzer Kühl in Querfurt Mücheln Schlacht Roßbach
Zimmermeiſter Zweiling in Mücheln Fre vburg Stadtbau
rath a D Brandt in Freyburg Balgſtedt Rittergutsbeſitzer
von Sperling in Balgſtedt Nebra Ortsrichter Wiebecke
in Großwangen Jnzwiſchen betrat Herr Regierungspräſident
v Die ſt Merſeburg den Saal welcher mit Jubel von der Ver
ſammlung empfangen wird Er ſprach dem Vorſtande ſeinen Dankfür die bisher gepflogenen Verhandlungen ans welche ein weiteres

Aufblühen für den Bezirk bedeuteten Jhm ſei es Bedürfniß ge
weſen noch einmal vor dem Scheiden aus ſeinem Amte zu der
Verſammlung zu ſprechen was er um ſo lieber thue da er von
jeher für das Kriegervereinsweſen ein warmes Herz gehabt habe
Der Vorſitzende erſtaikete unnmehr den Bericht über den Bundes
abgeordnetentag in Hannover Kühn Freyburg verlas das aus
führſiche Protokoll der letzten r Beſchloſſen
wurde daß zur Schmückung und Erhaltung der Kriegergräber in
den Reichslanden ein ſtehender Jahresbeitrag von 30 M aus der
Bezirkskaſſe ausgeſetzt werden ſoll Die nächſte Bezirksverſamm
lung findet kurz nach Oſtern n J in Freyburg a U ſtatt
Für das Jahr 1895 ſoll ein Bezirksfeſt unierbleiben Zum Kyff
hänſer Denkmal Fonds ſind nach dem Berichte von Vereinen
des Bezirks bis jetzt 484535 M gezahlt worden ſo daß im Vurch
ſchnitt auf das Mitglied ein Beitrag von 55 Pf tamu t Vom
Bundesvorſtand wird ein ſolcher in Höhe von 1 M pro Mit
glied angeſtrebt Es ſtehen noch eine Reihe von Vereinen aus
die noch gar keinen Beitrag odeleiſtet haben Aus der Verſamm



lung hberans wird noch die Anregung zur Bildung von Sanikäts
kolonnen gegeben und dem Vorſtand anheimgegeben von jedem
Mitgliede einen e von 5 Pf aufs Jahr zu erben und es ſo zu ermöglichen daß in Zukunft zu den Bezirks

ſten kein Extrabeitrag entrichtet zu werden brauchl Das Schluß
wort ſprach Herr Regierungspräſident v Dieſt welcher
ſich als älteſter Kamerad der Verſammlung legitimirte und der Huld

edachte der ſich die Kriegerſache ſeitens des Kaiſers erfreue
ie neueſten Gnadenbeweiſe daß Se Maj einem Vereine zu

Lützen und Zeitz ein Fahnenband anläßlich einer Feſtlichkeit ver
liehen habe hälten dies hinlänglich bewieſen Das Kriegervereins
weſen bedeute ein feſtes Fundament unſeres olkslebens
Hoffend und wünſchend daß ſich die Kriegerſache auch in Zukunft
der Huld und Gnade des oberſten Kriegsherrn erfreuen möge
ſchloß er ſeine Rede mit einem brauſend und begeiſtert auf
genommenen Hoch auf den Landesherrn

rg Tenchern 16 Sept Kirchliches Ernte Heute
wurde zum erſten male wieder Gottesdienſt in der reſſaurirten
Stoadtkirche gehalten Die Neuausſchmückung macht Herrn
Malermiſtr Groſſer alle Ehre Auch die Orgel iſt gründlich
renovirt worden Dank der Opferfreudigkeit der Gemeindemit
ltede iſt der Altarraum mit drei bunten Fenſtern ausgeſtattet
e die chriſtlichen Hauptfeſte ſymboliſiren und der Altar mit

einer koſtbaren Bekleidung verſehen worden Zum Beſten der
Kirche fand beute eine muſikaliſche Aufführung in der
ſelben ſtatt die gut beſucht war und Treffliches in Fülle bot
Hr Univerſitätsmuſikdirektor Reubke Halle hatte ſeine Kunſt
in den Dienſt der Wohlthätigkeit geſtellt desgleichen Frau Paſtor
Kühne Webau Frl MärkerHobenmölſen und Frl Böhme
von hier letztere eine junge Schülerin der Frau Unger Haupt
Leipzig Auch der von Hru Oberpfarrer Schmidt gegründete
Kirchenchor trug zum ohlgelingen des Ganzen bei Jn

hieſiger Gegend beginnt man mit dem Ausnehmen der Kar
toffeln Die Befürchtung es würde viele kranke darunter
eben hat ſich zum Glück nicht erfüllt Die Grummeternte
ſt beendet nachdem auf manchen Wieſen das Grummet über

14 Tage gelegen hat Was daſſelbe an Güte und Farbe einge
büßt hat erſetzt es an Menge Der reichliche Fruchtanſatz des
Weines wird wohl ſchwerlich überall zur Reiſe kommen

O Roßleben 16 Sept Ertrunken Jmbieſigen Schleuſen
kanal ertrank geſtern nachmittag der Arbeiter Fr Nol ze als er
einige Weidenruthen abſchneiden wollte und dabei vom ſteilen
Ufer hinab ins Waſſer ſiel Der Ertrunkene ſtand im
69 h und iſt früher lange Jahre Waſſerbauarbeiter
geweſen

M Seehanſen Altm 15 Sept Lateinloſe Realſchule
Die Stadtverordneten beſchloſſen böheren Beſtimmungen zufolge
das hieſige Gymnaſinm vom 1 April 1896 ab in eine latein
loſe Realſchule umzuwandeln Es ſoll Oſtern 1896 mit der
Einrichtung der RealSexta begonnen und ſo Jahr für Jahr der
klaſſenweiſe Aufban fortgeſetzt werden der erſt im Jahre 1904
beendet ſein dürfte

d Geuthin 16 Sept 100 Kilometer Wettrennen
Vom Radfahrerverein in Rathenow war für heute vormittag
ein Wettrennen für die 100 Kilomelexſtrecke Rathenow
Genthin Bensdorf Milow und zurück arrangirt Es be
theiligten ſich 11 Herren Sieger wurden 1 Hr Neumann
Abfahrt vom Mal um 8 Uhr Ankunft um 11 Uhr 493 Min
3 Std 493 Min 2 Hr Hoffmann Abfahrt um 7 Uhr

40 Min Ankunft 11 Uhr 53 Min 4 Std 13 Min 3 Herr
Bühbrig Abfahrt um 7 Uhr 55 Min Ankunſt 11 Uhr 55 Min
4 Std 4 Hr Köpper Abfahrt 7 Uhr Ankunft 11 Uhr 56 Min
4 Std 56 Min 5 Hr Behrens Abfahrt 7 Uhr 50 Min
nkunft 12 Uhr 3 Min 4 Std 13 Min Den erſten Preis

bildete eine goldene Uhrkeite im Werthe von 100 die folgen
den Sieger empfingen ein ſilberyes Likörſervice eine bronzene
eine Alfenideſchale und ein werthvolles Schmückkäſtchen Der
jetzt 80 Mann ſtarke Verein beſteht ſeit 8 Jahren

Quedlinburg 15 Sept Begräbniß eines Mörders
Der Mörder Radecke der ſich wie bereits mitgetheilt im
hieſigen Gerichtsgefängniß erhängt hat wurde geſtern in Weſter
hauſen wohin ſeine Leiche auf Veranlaſſung ſeiner Eltern
übergeführt iſt beerdigt Wenn man erwartet hatte daß dies in
aller Stille geſchehen werde wie es die Umſtände forderten ſo
war dies nicht der Fall em Sarge voran ſchritt was wohl
einem Mörder in einem Kulturſtaate noch nicht widerfahren iſt
ein Muſikcorps Trauerweiſen ſpielend Spricht eine ſolche Ver
herrlichung des Mörders und ſeiner verdammungswerthen That
nicht jedem Begriffe von Recht und Sittlichkeit Hohn fragt
d n Zeitung, der wir dieſe Mittheilung entnehmen
mit Recht

b Stendal 16 Sept Kleinbahn Ausſtellung
Das Jntereſſe für das Kleinbahnprojekt Stendal Arneburg
iſt ein recht lebhaftes Es ſind bereits 180,000 M gezeichnet
worden Das Unternehmen wird als Aktiengeſellſchaft organſſirt
werden Geſtern iſt hier eine dreitägige Ausſtellung von
o an Ereengntſten in Gegenwart der Stadtbehörden eröffnet
orden

Exneunnung Dem Domänenpächter Nockſtroh zu München
lohra ARegiernngsbezirk Erfurt iſt der Charakter als Königl Oberamtmann
beigelegt wo den

lBeſtätigung Die Wahl des Direktors der Höheren Mädchenſchule
zu Marienburg i W Guſtav Klug zum Dtrektor des in der Umwandlung
zu einer Realſchule degriffenen Realprogynmaſiums in Schönebeck hat die Aller
höchſte Beſtätigung erhalten

Ordensverleihungen Es erhielten die gl Erlaubniß zur An
legung der vierten Klaſſe des Königl bayriſchen Verdienſt Ordens vom heiligen
Michael der Bergrath Köb rich zu Schönebeck a E und der Vorſtand der
Pfännerſchaftlichen Saline zu Halle a Bergrath Leopold der mit dem
ſelben Orden verbundenen ſilbernen Medaille der Bohrodmann L ohel zu
Schönebeck a E des Kommenthur Kreuzes erſter Klaſſe des Königlich württem
bergiſchen Friedrich Ordens der Berghauptmann Wirkl Eeh Ober Vergrath
Freiherr von der Br zu Halle a des Ritterkreuzeserſter Klaſſe deſſelben Ordens der Vergrath Köbriſch zu Schönebeck a E

Verleihung Herrn Oberbürgermeiſter Dr Schweineberg in
Mühlhanſen wurde anläßlich ſeines zum 1 Okt erfolgenden DieCharakter Geheimer Regiernngsrath verliehen ſothemden Dieußaustrities der

Handelsrichter Bei der Kammer für Handelsſachen in Maburg ſind der Kanfmann Richard Morgen le in b bur J
Kaufmann Charles Comte daſelbſt zu Handelsrichtern der Kaufmann
Robert Ferchland in Sudenburg Pto arichter gMagdedurg zum ſtellvertretenden Handels

Gemeindedezirk Catersdobersdorf Der Könin m z Arm daß die t Kreiſe
i obersdorf un ateresdorf zu einem Gemei trNam n Catersdobersdorf vereinigt werden Gemeindebezirke unter dem

8 Leipzig 16 Sept Revonche Match Cody gegenFiſcher Unter großem Andrange des Publikums i
der Entſcheidnngskampf zwiſchen dem amerikaniſchen Sportsman
Cody und dem Radfahrer Fiſcher München ſtatt Das
Reſultat war inſofern überraſchend als der R adfahrer nach
1 Stunden das Rennen aufgah und zwar wegen eines
m

heftigen Magenleidens das ſich ſchon ſeit einigen Tagen
bemerkbar machte Jn toller Weiſe rilt Cody ſeine Tour zu
Ende ſelbſtverſtändlich ohne Konkurrenz u 52 Stunden
war Fiſcher 184,860 km gefahren während der Reiter in 7
Stunden 229,912 km zurücklegie und in beſter Verfaſſung den
Kampfplatz verließ Jn München wo Fiſcher ſiegte ritt Cody
in derſelben Zeit 208 Km Am Sonnabend hatte der Fahrer nach
4ſtündigem Kampfe 872 m gut gemacht ſchade daß er heute
nicht ſo ſiegreich fortfahren konnte wie er begonnen

A Weimar 15 Sept Ein neuer Vorſchußvereins
prozeß Wanderlagerſteuer Geſundbeitskom
miſſion Der Prozeß gegen die ehemaligen Mitglieder des Vor
ſtandes bezw Aufſichtsraths hieſigen Vorſchußvereins Gerlach

ofmann Rudolph Neiſen und Bär ſcheint noch ein ſenſationelles
dachſpiel erhalten zu ſollen Neiſen der bekanntlich allein aber

mals gegen das Urtheil des Landgerichts Reviſion einlegte jedoch
nur ſehr wenig Ausſicht auf Erfolg derſelben hat ſoll gutem Vernehmen nach in der letſidange ſt in der er ſich noch befindet

die Erklärung abgegeben haben daß wenn er einmal büßen müſſeer auch die volle Wadrbeit enthüllen wolle und nicht dulden möge

daß die gleich ihm Schuldigen ſtraflos ausgingen Nicht nur er
ſelbſt der Aufſichtsrathsvorſitzende und Bär ſondern auch alle
übrigen Mitglieder des Aufſichtsraths hätten obgleich ſie es ge
leugnet den Stand der Dinge beim Vorſchußverein ſeit Jahren
gekannt trotzdem aber hätten ſie ebenfalls geſchwiegen und alles
c laſſen wie es ging Das Verfahren gegen dieſe übrigen
lufſichtsrathsmitglieder 7 an Zahl war früher eingeſtellt worden

auf die Neiſen ſche Erklärung hin ſoll aber die Staatsanwaltſchaft
bereits den Entſchluß gefaßt haben daſſelbe wieder einzuleiten und
jetzt auch dieſe Herren in Anklagezuſtand zu verſetzen Jn letzter
See unſeres Gemeinderaths theilte Herr Oberbürgermeiſter
Geh Regierungsrath Pabſt gelegentlich ſeines Referats über den
thüringer Städtetag auf welchem über die Beſteuerung der Wander
lager verhandelt worden iſt folgendes mit Nachdem in Weimar
die Erhöhung der Steuer auf Wanderlager auf 100 M pro Woche
beſchloſſen worden war habe der Jnhaber eines ſolchen fliegenden
Bazars bei ihm angefragt ob die neue Beſteuerung ſchon in Kraft
ſei wenn ja ſo würde er nicht komwen Der Fliegende erhieltdie Ankwort das neue Steunerſtatut ſei bereits in Kraft und
er kam thatſächlich nicht Von unſeren Gemeinderath iſt eine

Geſundheitskommifſion eingeſetzt worden das heißt eine
beſondere Kommiſſion welche die geſundheitlichen Verhältniſſe in
der Stadt zu beobachien und für deren möglichſte Förderung zu
wirken hat Die Kommiſſion beſteht aus 8 Gemeindevertretern
darunter das ärztliche Mitglied des Gemeinderaths Hr Dr Lange

z Weimar 16 Sept Kommunales Aus den Ver
handlungen der letzten Gemeinderaths Sitzung heben wir folgendes
von allgemeinem Jntereſſe hervor Die Großherzogl Bezirks
direktion ſoll unter ausſührlicher Motivirung erſucht werden von
der Forderung einer Klär Anlage bei der Einleitung der
ſtädtiſchen Abwäſſer in die Jhm Abſtand zu nehmen Durch
gründliche Reviſion der Abortverhältniſſe und öftere Reinigung
der Schlammfänge ſind inzwiſchen verſchiedene Mißſtände ab
geſtellt worden und nöthigenfalls erklärt ſich die Stadt bereit
die in Betracht kommenden Strecken der angeblich gefährdeten
Jlm Fiſcherei ſelbſt zu pachten Die im Auftrage der
Gemeindebehörden ausgearbeiteten Projekte für Anlage eines
Klärbaſſins würden einen Koſtenaufwand von mindeſtens
70,000 M erfordern ohne daß man infolge der noch
herrſchenden wiſſenſchaftlichen Meinungsverſchiedenheiten über die
bei derartigen Einrichtungen in Frage kommenden Methoden
eine Gewährſchaft für ſicheren Erfolg beſitze

Gröbzig 15 Scpt Bürgermeiſter wahl Nachdem die
maßgebende Behörde die erſtmalige Wahl des Herrn Seilermeiſter
Bieler als Bürgermeiſter unſerer Stadt nicht genehmigt
hatte iſt nunmehr eine nochmalige Wahl vorgenommen worden
in welcher von 12 abgegebenen Stimmen Herr Bieker mit
9 Stimmen wiedergewählt wurde

Vermiſchtes
Freimanrerzeichen in Kirchen Die Mir
in Kirchen anzubringen iſt wie die NationalZeitung mit
theilt in Berlin jetzt zum erſten male geſtattet worden Es
haben nämlich die drei preußiſchen Großlogen zur Stiftung von
Kirchenfenſtern mit Glasmalereien in der Kaiſer Wilhelm I
und Kaiſer Friedrich Gedächtnißkirche 20,000 Mk auf
gebracht Graf Mirbach der Vorſitzende des KirchenbauKomitees
hat nun vor einiger Zeit an zuſtändiger Stelle mitgetheilt daß
in den Fenſtern neben dem Siegel das von dem kaiſerlichen
Protektor Wilhelm J geführt wurde und die Wappen der drei
berliner Großlogen vereinigte die Darſtellung Johannes des
Täufers gewünſcht werde

Prämiirnng Aus Dresden wird berichtet Seit 25 Aug iſt
hier eine Jnternationale Ausſtellung für Nahrungsmiltel und
Volksernährung eröffuet bei welcher auch die hervorragendſten
Margarihe Fabriken Deutſchlands im Wettbewerb ſtanden Die
höchſte Anszeichnung der Ehrenpreis der dresdener
Kaufleute und die goldene Medaille wurde der
Margarine Fabrik von Georg Götz in Regensburg
in Anbetracht der ausgeſtellten vorzüglichen Fabrikate zuerkannt
Bei dieſer Gelegenheit wurden Maſſenſpeiſungen und Armee
verpflegung veranſtaltet wozu auch Margarine aus erwähnter

abrik zur Verwendung kam Die auf ſolche Weiſe zubereiteten
peiſen hatten einen ſo tadelloſen Geſchmack daß die höchſten

Herrſchaften die davon Koſtproben vornahmen ihre vollſte Be
friedigung kundgaben Es iſt dieſe Prämiirung ein neuer Sieg
der Margarine über das Vorurtheil welches dieſem Fabrikat
entgegengebracht wird das aber dennoch ſeine richtige Anerkennung
bei ſachgemäßer Beurtheilung findet

Abgeſtürzt Seit dem 17 Juli wird in Oberſtdorf der
praktiſche Arzt Pr Wehrmann aus München ein geborner
Magdeburger vermißt Er verließ frühmorgens ſeine Wohnung
um einen Ausflug zu machen von dem er nicht mehr zurück
kehrte Jede Spur von ihm war verſchwunden Jetzt iſt wie
wir im Schw Merk leſen die Leiche zufälligerweiſe von
e Hirten an den Seewänden im Oythal gefunden
worden

Exploſion Jn der im engen Neſenbachthale ſüdlich von
Stuttgart belegenen pyrotechniſchen Fabrik Weiffen
bach fand am Nachmittag des 15 September eine Pulver

on ſtatt durch die 5 Arbeiter lebensgefährlich verletzt
wurden

Familiendrama Jn Darmſtadt tödtete am 15 Sept
der 36jährige Expeditionsgehilfe Wölfelſchneider zwei
Söhne und Töchter im Alter von 6 Jahren durch
Schüſſe in die rechte Schläfe Die F
Knaben hatte er vorher weggeſandt W erſchoß ſich alsdann
ebenfalls Als Grund der That wird Geiſtesſtörung an
genommen

Radfahrſport Vom 16 Sept meldet man uns ans Cleve

Täglicher Eingang von Neuheicen in
Theater Gapotten Kopfshawls

Ball Vmhängen Fächern Beharpes Fichus
und Fallkleiderstoffen

Von den Theilnehmern an der internationalen Diſtanz
Radfahrt Baſel Cleve 62 Kilometer traf um 9 Uhr

Grösstes

rau und einen Sjährigen La

e e z e J r

52 Miu früh nach 27 Stunden 50 Min Fahrt Fritz Opel
Rüſſelsheim als Erſter am Ziel ein und gewann ſomit den
Kaiſerpreis als Zweiter folgte Gutknecht Mühlhauſen um
9 Uhr 52 Min 30 Sek als Dritter Weiß Nürnberg um
10 Uhr 8 Min und als Vierter Grüttner Verlin um 10 Uhr
43 Minuten

Braud Jn Peſt brach am 16 Sept bald nach Mitternacht
in der Maſchinenwerkſtätte der der Eskompte und Wechsler
bank gehörigen Schiffswerft Feuer aus welches die Werkſtätte
völlig vernichtete Die Urſache des Brandes iſt unbekannt Der
Schaden iſt ſehr bedeutend

Eiunträgliche Stelle Der Portier dem die Führung der
Beſucher des Rathhauſes zu Brüſſel und die Erklärung ſeiner
Merkwürdigkeiten überwieſen war iſt geſtorben Seine jähr
lichen Einnahmen wurden auf 25,000 Francs berechnet Wie
ein brüſſeler Blatt mittheilt befinden ſich unter den zahlloſen
Bewerbern um die Nachfolge 33 Advokaten 21 Jngenieure
3 Chemiker 1 Aſtronom und 1 Journaliſt

Revolverattentat Jn Lugano feuerte am 15 Sept nachts
ein Unbekannter mehrere Revolver 9 üſſe auf den Advokaten
Gori ab Dieſer erwiderte die Schüſſe worauf der Angreifer
die Flucht ergriff

Erdbeben in Griechenland Der Draht meldet aus Athen
vom 16 Sept Geſtern wurde in Lokris eine ſiarke Erd
erſchütterung wahrgenommen

Polarexpedition Ein Telegramm aus St Johns aufNew Foundland meldet daß am 15 September der Dampfer
Falcon von der Bowdoin Bucht auf Grönland mit den Mit

gliedern der Peary ſchen Polarexpedition dorthin zurück
ekehrt iſt Die Expedition konnte nur 134 Meilen von jener

Bucht aus über das Eismeer nach Norden vordringen da die
Kälte überaus groß war und die Schlittenhunde zum großen
Theil erfroren

Die Cholera Aus Allenſtein in Oſtpreußen wird be
richtet Jn Grieslienen ſind drei neue Cholera Erkran
kungen vorgekommen Die Geſammtzahl der dortigen Cholera
fälle beträgt 22 wovon 6 tödtlich verlanfen ſind Neu aufgetreten
iſt die Cholera in Thyrau Kreis Oſterode Jn Bommelsvite
bei Memel ſind zwei neue Erkrankungen konſtatirt Jn den
ruſſiſchen Gouvernements an der oſtpreußiſchen Grenze hat die
Epidemie in den letzten Tagen ſehr abgenommen Jn Oeſter
reich tritt die Cholera in bedenklicher Weiſe in dem galiziſchen
Grenzorte Jaworzuo auf Seit dem 9 Auguſt bis heute ſind
an 30 Cholerafälle gemeldet worden darunter 10 Todesfälle
Die Jnſaſſen von 20 Häuſern befinden ſich in Beobachtung be
ſonders der obere Theil von Jaworzno iſt infizirt Es iſt ein
beſonderer Arzt daſelbſt ſtationirt die r von Ruß
land iſt wahrſcheinlich Auch in Ungarn meldet ſich die un

Sie iſt bereits ſtark in Koeores Mezoeheimliche Kranheit
Es kommen täglich überim marmaroſer Komitat aufgetreten

zehn Fälle vor

Waaren und Produktenberlichte
Getreidse

Hamburg 15 Sept Weizen loco ruhig holsteinischer loco
neuer 236 137 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 122

128 russ loco ruhig loco neuer 78 Hafer rubig Gerste rnhig
Stettiv 15 Sept Weizen loco flau 130,09 132,0 per

Sept Okt 130,00 per April Mai 138,50 Roggen loco matt 110 115
per Sept Okt 116,00 per April Mai 121,75 Pomm Hafer o 105 120

Breslau 15 Sept Roggen per Sept 113 90 do per Okt
Norähausen 15 Sept Preise einschl Maklergebühr Weizen

11,75 13,50 Roggen 20,25 12,00 Al Gerste 10,00 13,00 Hafer
10,00 12,00 A

Amsteräam 15 Sept Weizen auf Termine träge per Nov
130 per März 136 Koxxesp loco auf Terwine flau per Okt 91 per
März 96 per Mai 99

Antwerpeun 15 Sept
weichend Gerste flau

Wien 15 Sept Weizen per Herbst 6,88 Od 6,40 Br per Früh
jahr 6,84 Gd 6,86 Br Roxxeun per Herhst 5,38 Gd 5,40 Br per Früh
jahr 5,84 Od 5,86 Br Hafer per erbet 5,95 G4 5,97 Br per Frühjuhr

10 Gd 6,12 Br
lest 15 Sept Weizen flau per Sept Okt 6,27 Gd 6,28 Br

per Frühjahr 6,74 Gd 6,75 Br Roggen per Eerbst 5,23 Gd 5,23
Br per Frühjahr 5,59 Gd 5,60 Br alter per Herbst 5,67 vd 5,68 Br
per Frühjahr 5,99 Gd 6,01 Br

New Pork 15 Sept
Dez 60

Weizen ruhig Roggen ruhig Haker

Telegr Antangsbericht Weizen per

Zucker
Hamhurg 15 Sept Sehlusavbericht Rüäben Robzuoker I Pro

dukt Basis 8820 Kendemeunt neue Usunde frei an Bord Hamburg pr Sept
11,70 pr Okt 30 90 pr Dez 10,62 pr März 10,87 Rubig

Psa ris 15 Sept Schlussber Rohzucker behauptet 88 loco 31,75
à 32 Weisser Kucker faliend Nr 3 per 190 kg por Sept 31,25 per
Okt 29,67 per Okt Jan 29,50 per Juan April 29,75

Loudon 15 Sept 96 ayagueker lodo 14 sktetig
zuecker loco 11 stetig Centrifugal Cuba

Kaneo
Hawburg 15 Sept Kaflee behauptet VUmzate 2000 Suox
Uamvurg 15 Sept Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kalſee good average Santos per Sept 76 per Dez 68 per März
6 per Mai 5 Behauptet

Damburg 15 Sept Nachmittagsberioht Good avernge Santos
pr Sept 76 pr Der 69 pr März 66 pr Mai 65 Behanptet

Uavre 15 Sept Vorm 10 Uhr 30 ALin Meriehs der Hambarger
Firma Peimanv Ziegler Co Katfee good average Santos per
Sept 98,25 per Dez 86,50 ver März 82,25 Schleppenad

Amsterdam 1d Se t Java Kuftee good ordiuary 53
Spiritug

Stettin 15 Sept Spiriius loco unveränd mit 70 M Konsum
sleuer 32,70 per Sept per April Mai

Hamburg 15 Sept Spirizus behauptet per Sept Okt 20 Br
per Okt Nov 20 Br por Nov Dez 20 Br per April Alai 20 Br

Rühben Koh

Wasserstünde f bedeutet über unter Null

Saale und Vnetrat Falſſ Wueus
wewworneeeereeAriern Wrückenpegel I Sept F ,62 15 Sept F s

Weissenfels Oberpege 2,68 2,621 6do Unter egel 12 t o 84 28IIalle Unte paunpt 15 Sept s Sopt 53 F

Trotha o 46 2Alsleben Oberpexel I14 Sept 2,76 l Sept 2,68
do Unterpegel 2,77 t 2 261 46Kalbe Oberpeget I5 Sept s 1,761 2 hdo Unterpegel 1,5 r 20BMoldau Iser Bger Blhe

Sept Fall Wuehe
Budweis e 15 9,30 8

Sept ſruliſWaene
Torgau 16 f 2510,87 18 7 Widenbem 2

Jnngbunzlau 3 Rosslau t 1,s81 4 2un 0,07 9 I Barby 121 e 2Pardubitz 0,12 4 2 Magdeburg fI,75 5 l
Brandeis 2 0,13 3 J Tangermündel f 288 4Alelniek P o 10 16 S Wittenberye f 1,95 18Leitmejits 2 0 s 14 Dömitr Peg 15 o 19Aussig v 16 t 0,28 17 Laueuburg 16 1,06 15Vresden 0,75 13

Aussig Von den oberen Plätzen werden 38 em Fall gemeldoet

Marktplatz 2 und 3 1II alle a S
Special Geschäft fur Damenputz am Platzoe

IKnthelkeller NVeubari
Be

e



II tS Putz Seidenband und Modewaaren Handluns a
Halle Gr Steinſtraße 13

z Beehre mich den Eingang ſämmtlicher

S Nenheiten für die Herbſt u Winter Saiſon S
S S ergebenſt anzuzeigen s St die Aussteollung Pariser und Berliner Modellihüte mache besonders aufmerksam s

33

Impfe Mittwochs und VSonn
abenils 3 mit Külberiymphe

Dr Franz Vischer
Alte Promenade 14

P PVerlegte meine Wohnung
naen Leipzigerstrasse 68

Dr med CGohn r
EEKCCCGG

Mit heutigem Tage verlege ich mein S ch u h wagren Gef ch ä f t
von Poſtſtraſze 9 nach

Verkrauliche skünſte J

über Vermögens Familien
Eredit Geſchäfts u Privnt
Verhältniſſe auf alle Plätze der
Welt ertheilen gewiſſenhaft und S
discret auch übernehmen Re J
cherchen aller Art Beyrich e

Greve Auskunftsbureau
Halle a/S Leipzigerſtr 101 s

3 Leipzigerſtraße 3
nächſte Nähe des Marktes gegenüber dem Lauſfer ſchen Bäckerei Geſchäft

Bei dieſer Gelegenheit ſpreche meinen verbindlichſten Dank für das mir während
meiner 17 jährigen Thätigkeit am hieſigen Platze in ſo reichem Maaße entgegengebrachte
Wohlwollen aus und bitte mir daſſelbe auch in meinem neuen Lokal bewahren zu wollen

Wie bisher wird es auch fernerhin mein Beſtreben ſein unr anerkannt ſolideſte
Fabrikate in jeder Preielage zu führen und ſomit allen Anſprüchen gerecht

zu werden Hochachtungsvoll GB an ennoe
Herren Kleider

werden gut ausgebeſfert gereinigt ge
ändert nene nach Magß ſauber und
billig angefertigt
B Kandelhardt Bechershofö H I

Münchengrätzer Schuhwaarenlager

d J

6Stenogr aphie
uterrichts

e kurſus in der leicht erlern
r baren Arend sehen Kurz

sehrift iſt auf nächſten Diens
tag den 18 d M Abends

Anmeldungen ſind
Frauziskanerhalle Kuhgaſſe l noch erbeten

Der Arends ſche Stenogr Verein

Der Beginn des

8 Uhr verſchoben
im Unterrichtslokale

e 3 1 m cr W 3 2 r 7 S 7 e v e v d2 2 t 2 72 SJ dere e S V T J rS e d r S es TW e e

S GKreide

Erfurter Ausſtellungs Toole à l Mark
SZiehung beſtimmt am 25 September er

ſind zu haben bei Z Barck Co Gr Ulrichſtraße 3 I

Magdeburgerſtraße 64 C H Spierling Poſtſtraße 1 Steinbrecher e Jasper am Markt
Spezial Corſet Geſchäft

I O Knohblauch Vehl
Geiſtſtr 46 früher Gr Ulrichſtr 25

empfiehlt ihre bekannt
hochmodornen Spickel Corsetts
und zeigt den Eingang neuer Wagre

der Herbſtſaiſon an

Rich Schroedel Gr Ulrichſtraße 50 ſowie in
den Cigarrenhandlungen von C Hahn Gr Steinſtr 17 V Hartmann Gr Ulrichſtr 2 A Hoſfinamnn
Gr Steinſtr 389 Köhler Pötzsch Geiſtſtraße 32 C Nebelsteck Leipzigerſtraße 60 A i

ax
2Stoye Magdeburgerſtraße 68 Otto Hendel Sortiment Markt 24

e

erröte
n r r 31 7 Be 7 7 J 4n S e r S W 5 S T u S re K 3 ehee mee e e en e

Ostons

haltbarer als jeder andere Stoff Man ver
lange im eigenen Jntereſſe Muſter moderner

oder dunkel direck von Adolf Oster
Mörs a Rhein 16 Tauſende maßgebende
Anerkennungen aus den höchſten Kreiſen
Garantie koſtenloſe Zurücknahme nicht
convenirender Stoffe

Cheviotstoffe
genießen einen Weltruf ſind eleganter und

Herrenſtoffe für Anzüge und Paletots in hell

Pottel Broskowski
Halle a Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193

empfehlen heute eingetroſſene
feinste Hamb Flastgänse Dnten Kücken u steyr Ponlets

Ia Westph Dauer und echten Prager Koceh Schinken,
Alle Sorten feinste Braunschw Vleisch u Wurstwaaren stets frisch

ſ Astrach Caviar Rheinlachs feinste Elb Aale Kieler sSpeekfundernund Schleibücklinge
Jeden Abend ff Engl Roasthbeef Filet ltal Salat und Hummer Mayonnaise

Pijikante Frühstieks und Tafelkäse
l a n m TgjzJHülſen S n

u 2

n e r e a s t e a 23 r re7 e e 2 e e S e e r e S a ä r e

Delicatessen und Wein Orosshandlung I Ranges
S von meinem Fabriklager Herrenſtoffe
e Buckskins Kammgarn Cheviot

billig abzugeben

2 Smee

m t2 a

e i

Steintv eg 7

e ca

e neprecherh 346

e
u

e
e

an

22

ge Steinstrasse 8
rm mJJ Z2

38 Ankhracitkohle
eſte engliſche Marke empfehlenRob Barin Co Jnh Herm Mock

Knaben Hüte

Alte Promenade 6 Reichshoß Fernſpr Anſchluß Nr 478 C 4 x e
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Buer Hüte

empfiehht

alle Arten Stempel in
1000 verschied Mustern

Facsimilé Stempel
Stempel mit Wappen o

saubersten Ahdrücko
hefernd

Elnzelne Buchstaben
2 zusammensetzen eto

Bunte und
waschechte Farben

Dauer Farhbekissen

Nicolaistr 6
Rnge es

Leipziger GardinenSpannerci

eipzig Kramerſtr 1
Fernſprechamt 4 Nr 3404

Anungahmeſtelle für Halle g/S
Aug Berger Ranniſcheſtr 16
Spannen pr Shawl 20Appretiren u Färben 10
Waſchen uGewaſchene Gardinen werden

Spannen angenommen

Väſchexei und Appretir Aula

zum

Für Stores Congreß u fein Gardinen
verlange man Preiscourant

Abholung und Lieferung frei Haus

Wwes e l
Kartoffelu Zwiebeln

Porzellanerde Düuger
S ſſtoffe 2e ein Mal zum Getreidetrans

vort in Gebrauch geweſen lochfveiS 555102 cm groß à Stück 15 Pfg
werden in Quant von 25 500 Stück
abgegeben und haben große Vorräkhe
am Lager
Plaut Sohn Leipzigerſtr 82

Möbel Decorationen

für SWohnungs Dinriechtungen

Solide Arbeit Biuigste Preise
Geschmackvolle Waaren

Gobr Bethmann
alte a/S

Gr Steinstrasse 79

Wer aus erster Hand

u ſ w
bezieht kauft billigere als beim Schneider oder Tuchhändler
und wird immer wieder beſtellen Muſter
in neueſter koloſſaler Ausw ſofort franko
Anton Georg Köln Lindenthal

Größte Auswahl
neuer u gehr Möbe
als Büffets Schreibtiſche Plüſch

Trümeaux
zel Conliſſen Sopha und

Ausziehtiſche Vertiko Kleider
ſekretäre Divans Sophas Rohr
lehn u einfache Stühle franz u
einfache Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleider und Wäſche
ſpinde ein und zweithürig Küchen
ſchräuke u v m nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 ſr
Das Aer wohlſchmeckende

Frühſtücksgebäck ſowie Brod liefert
Carl Koceh Herrenſtraſte 1

Die beste PVeder ist

u Rips Garnituren
Spiegel

BF u Spiizepassend für jede Hand
S

tr 22

nden ſich
Gr Ferlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebände
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